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Ein Unternehmen der Stiftung 
Kath. Familien- und Altenpflegewerk

So finden Sie uns am besten

Sie erreichen uns am besten mit der  
U-Bahn 5, Tram 19 oder dem Bus 57.

Haben Sie noch Fragen?
Ansprechpartner: Benjamin Wittmann
(Ausbildungskoordinator)

Telefon: 089 580 91-61
E-Mail: schulen@akademie-pflegeberufe.de

Bewerbung bitte per E-Mail an:
schulen@akademie-pflegeberufe.de

Senden Sie uns bitte folgende Unterlagen:
 • Bewerbungsschreiben
 • Aktueller Lebenslauf
 • Kopien von gegebenenfalls übersetztem/n 
  • Schulabschlusszeugnis 
  • Berufsabschlusszeugnis 
  • Berufszeugnissen

Vor Ausbildungsbeginn sind noch erforderlich:
 • 2 Passfotos 
• Ärztliches Attest*
•  Erweitertes Führungszeugnis* 
 *Diese Dokumente dürfen zum Schulbeginn   
 nicht  älter als 3 Monate sein (Vordrucke  
 erhalten Sie von uns).

Berufsfachschule 
für Pflege

Ausbildung zur Pflegefachfrau

Ausbildung zum Pflegefachmann

Sommerfest

STANDORT



Ausbildungsstruktur
Ausbildungsdauer: 3 Jahre  
Ausbildungsbeginn: jeweils im April und September 

Die Ausbildung ist aufgeteilt in einen schulischen Teil  
(2.100 Stunden) und einen praktischen Teil (2.500 Stunden):

Theoretische Ausbildung
Die schulische Ausbildung findet im Wechsel mit den 
 praktischen Einsätzen im Blockunterricht statt.

Wir praktizieren eine ganzheitliche Berufsausbildung 
unter Berücksichtigung neuester lernpsychologischer 
Erkenntnisse. Elemente des selbsterfahrungsbezogenen 
Lernens sind in der Gesamtkonzeption eingearbeitet, 
Lernberatung und Lernunterstützung werden individuell 
angeboten. Digitale Lehrmethoden, die den aktuellen  
Lebenswelten der Auszubildenden entsprechen und  
zudem die Medienkompetenz der Schüler/-innen in der 
modernen Arbeitswelt erweitern, bereichern die Metho-
dik des Unterrrichts.
Durch die Integration unseres Skills Labs als dritten Lern-
ort werden die Lernenden auf das professionelle, beruf-
liche Handeln vorbereitet.

Praktische Ausbildung
Für den praktischen Ausbildungsteil ist ein Ausbildungs-
platz im Bereich der Altenpflege, Krankenpflege oder 
Kinderkrankenpflege Voraussetzung. Dort finden der 
Orientierungs- und der Vertiefungseinsatz statt. Weitere 
Pflichteinsätze werden in allen Bereichen der Pflege 
 absolviert.

Gerne unterstützen wir Sie bei der Suche  
nach einem geeigneten Ausbildungsplatz.

Ausbildungsvertrag
Die Bewerber/-innen schließen 
Ausbildungsverträge jeweils mit dem Träger der 
praktischen Ausbildung ab. Von diesem erhalten sie 
während der gesamten Dauer der Ausbildung eine 
Ausbildungsvergütung.

Ausbildungsinhalte
• Gestalten von Arbeits- und Beziehungsprozessen
• Unterstützen bei der selbstbestimmten Lebens- 
 führung und Selbstpflege
• Fördern von Gesundheit und Entwicklung
• Pflegehandeln in kurativen Prozessen und
 Akutsituationen
• Pflegehandeln in ausgewählten Pflegeanlässen

Ausbildungskosten
Die Ausbildung ist kostenlos. Bücher und Materialien 
für den Unterricht stellt die Pflegeschule.

Bei Bedarf können wir, 
je nach Verfügbarkeit, 
Wohnmöglichkeiten 
anbieten.

Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001-2015 und AZAV 
Stand: 01.09.2023

Ein Beruf mit Zukunft
In der generalistischen Pflegeausbildung werden 
drei Pflegeberufe zusammengeführt. Damit stehen 
Menschen aller Altersstufen im Mittelpunkt unseres 
pflegerischen Handels. Die zukünftigen Pflegfach-
frauen und -männer erhalten die europäische Aner- 
kennung und können in allen Bereichen der pflege-
rischen Versorgung in ganz Europa tätig werden.

Zugangsvoraussetzungen
• Möglichkeit 1: Mittlere Reife oder ein gleichwer-
 tiger anerkannter mittlerer Bildungsabschluss
• Möglichkeit 2: ein erfolgreicher Mittelschul- 
 abschluss plus eine erfolgreich abgeschlossene

einjährige Ausbildung in der Kranken- oder 
 Altenpflegehilfe
• Möglichkeit 3: eine andere erfolgreich abgeschlos- 
 sene mindestens zweijährige Berufsausbildung

Persönliche Voraussetzungen
•    Die gesundheitliche Eignung zur Ausübung

des Berufes

• Ein angemessenes Verhalten in der Gesellschaft

• Das hinreichende Beherrschen der deutschen
Sprache in Wort und Schrift (mindestens Level B2)


